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EMPÖREND: Furcht vor Rassenunruhen verzögert gerechte Verurteilung. Und niemand 
denkt an das Leid der Opfer und ihrer Angehörigen. Nachdem sich die bestialische 
Schickeria-Mordserie nun schon so lange hinzieht und sich weder das BKA noch andere 
Sicherheitsbehörden mit Ruhm bekleckert haben, ist es einem engagierten, sympathischen 
Ermittler-Team endlich gelungen, den blutgeifernden Täter des unfassbaren Massakers zu 
fassen. Und wir müssen hier nicht von einem "Verdächtigen" reden, denn dank der 
außergewöhnlichen Ermittlungsleistung des LKA Nordrhein-Ruhr können wir uns sehr sicher 
sein, das Monster endlich geschnappt zu haben. Der 38-jährige, arbeitslose Ork Y. Besseram 
kannte die Opfer, ist im kriminellen Milieu verwurzelt, bekennt sich in aller Unverfrorenheit 
sogar, Drogendealer zu sein und Hunderte, wenn nicht Tausende mit seinem 
krankmachenden Gift beliefert zu haben und kann zudem eine lange Geschichte an 
Gewalttaten und psychischen Problemen vorweisen. Dazu kommen vorratsdatenforensische 
Beweise, die absolut eindeutig sind. Natürlich leben wir in einem Rechtsstaat und müssen den 
Prozess abwarten, aber das ändert nichts an der Eindeutigkeit. Und dass auch dieser 
Kriminelle „zufällig“ ein Ork war, darf niemanden daran hindern, die notwendigen 
Entscheidungen zu treffen: Gerade rechtschaffene Orks und Trolle werden einem harten 
Vorgehen gegen dieses Monster applaudieren, das einmal mehr ein schlechtes Licht auf 
ihre Metarassenkreise wirft. Vor allem aber, und das mögen „Bürgerrechtler“ der 
verschiedenen Lager gern vergessen machen, beweist dieser Fall einmal mehr, wie wichtig es 
ist, die Überwachungsbefugnisse der Polizei weiter auszudehnen, damit solche 
Scheußlichkeiten nicht wieder passieren können. Die Bürger in Deutschland haben ein 
Grundrecht auf Schutz! Das Recht der gewaltbereiten Minderheit, der Schatten und der 
Kriminellen darf nicht mehr wiegen als das Gemeinschaftsinteresse braver Bürger auf ihr 
Glück, ihr Leben und ein Freisein von Angst. Der Flirt von Deutschland mit der Liberalität und 
Toleranz für alle und jeden ist zu Ende. Der Blutpreis ist zu hoch. 
 

AUSREDEN 
SUPERBILD 

SONDERBERICHT BOSTON JETZT VERFÜGBAR 

TOP MELDUNGEN 

ADL Deutschland verfolgt 
gebannt das Staffelfinale von 
„Omas Dritter Frühling“ Die 
Leonisations-Sex-Soap 
erreichte über 15% Anteil im 
deutschsprachigen Fernsehen. 

BERLIN Berliner Rat stärkt mit 
großer Mehrheit 
Entscheidungsbefugnisse von 
BERVAG und 1. Bürgermeister 
Wojenko (BERVAG CEO) in allen 
Fällen, wo Schlichtung im 
Ausschuss versagt und 
dringender Handlungsbedarf 
besteht. Berliner Anarchisten 
„entsetzt“ über Neuregelung.   

HAMBURG Bürgerbündnis 
„Freie Elbstadt“ setzt sich für 
„Endlösung“ der WildOst-
Problematik ein: 
Spendensammlung für 
Heimführung und Umsiedelung 
in würdige Wohnverhältnisse in 
Osteuropa angekündigt.   

RHEIN-RUHR Neue Erkennt-
nisse im Fall des „irren SAM-
Killers“: Die Anschläge auf 
Airtaxis wurden nicht mit 
Raketen, sondern durch zivile 
Flugdrohnen verübt, die mit 
selbstgemischtem Sprengstoff 
bestückt waren. Ausschuss zur 
Bewertung der generellen 
Gefährdungslage durch zivile 
Drohnen nimmt Arbeit auf. 

 

FÜR EIN MONSTER 

Ihre Sondersuche zum Thema Boston 
hat neue Ergebnisse erzielt. Sehen Sie 
den für Sie kompilierten Videobericht 
direkt im NOVAPULS-Player.  
Ein Textbericht wurde 
zusammengestellt. 

DIRECTPLAY 5€ 



BLICK NACH BOSTON 
 
Es scheint Bewegung in die Quarantänezone in Boston 
zu kommen: Die Häufigkeit der Versorgungsflüge, die 
die NeoNET-Einrichtungen innerhalb der abgeriegelten 
Stadt versorgen, hat zugenommen. Erstmals soll neben 
Hilfsgütern auch weiteres Personal eingeflogen worden 
sein. Ebenfalls bemerkenswert ist, dass die eingeflogenen 
Güter zum großen Teil einen starken nanotechnologischen 
Bezug aufweisen sollen. Aufgrund der weltweit 
schwelenden KFS-Krise wird der Nanotechnologie 
mittlerweile überwiegend mit starken Vorbehalten 
begegnet. Könnte es nun sein, dass gerade die 
Nanotechnologie sich als Rettung für die an Enzephalitis 
leidende Bevölkerung Bostons erweist? Nachdem 
anfänglich mehrfach eine rasche Heilung in Aussicht 
schien, fallen die Äußerungen der amerikanischen 
Konzerne nun deutlich verhaltener aus. Auf eine Anfrage 
unsererseits, ob ein Durchbruch auf der Suche nach 
Heilung gelungen sei, reagierte NeoNET kurz angebunden: 
„Wir arbeiten weiter mit Hochdruck daran, den 
eingeschlossenen NeoNET-Mitarbeitern, ihren 
Angehörigen und der gesamten Bevölkerung Bostons die 
bestmögliche medizinische Unterstützung zukommen zu 
lassen. Da der Virenstamm sich in der Vergangenheit 
wiederholt als extrem anpassungsfähig erwiesen hat, 
äußern wir uns jedoch grundsätzlich nicht zu 
Spekulationen über mögliche Heilmittel.“ Überhaupt hat 
es den Anschein, als habe sich die kanadisch-
amerikanische Sicherheitskoalition darauf eingestellt, 
die Quarantäne auf absehbare Zeit aufrecht zu 
erhalten. So betonte einer ihrer Sprecher auf der 
Pressekonferenz vergangenen Freitag, dass man die 
tapfere Bevölkerung Bostons nicht im Stich lassen werde 
und ihre Versorgung durch die Luftbrücke sicher gestellt 
sei „ganz gleich für welche Dauer“. Die Forderung von 
Metamenschenrechtsaktivisten, die Bostoner 
Kommunikationssperre aufzuheben und eine unabhängige 
Ermittlungskommission einzusetzen, bezeichnete er als 
realitätsfern: „Es ist tragisch und pietätlos, dass 
Extremisten auf dem Rücken der Bostoner 
Zivilbevölkerung ihre politische Agenda zu befördern 
versuchen. Statt abstruse Verschwörungstheorien zu 
propagieren und Unruhe zu schüren, sollten diese Leute 
ihre Energie lieber darein investieren, Spenden und 
Hilfsgüter zu sammeln.“ 
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GEL kündigte an, die Zahl der bemannten Transporter bis 2080 auf Null reduzieren und die Fahrzeugflotte zu 100% auf Drohn 

LIVETICKER 
    

NEUES ZU IHREM SONDERSUCHE-THEMA 

Alle hatten aufgeatmet! Endlich ist der Schickeria-
Serienmörder gefasst. Und die Beweise werden als absolut 
eindeutig präsentiert. Wenn man aber mal kurz einen Schritt 
zurücktritt und sich die ganze Geschichte mit etwas Abstand 
ansieht, dann erkennt man, dass das alles vorne und hinten 
nicht passt. Natürlich ist Y. Besseram ein wunderbarer 
Sündenbock. Kriminell, psychotisch, Drogen und Gewalt. Da 
schlägt das Herz des Law-&-Order-Politikers höher. Besseram 
gibt auch zu, die Promis und Manager mit Drogen beliefert zu 
haben, aber warum sollte er seine Einnahmequelle 
vernichten? Auch können seine Bewegungsdaten nur in 
einigen der Fälle eine zeitliche Nähe seines Aufenthaltes mit 
den Morden belegen. Und Besseram ist körperlich nicht 
gerade fit, lange anhaltender Drogenmissbrauch hat seinen 
Tribut gefordert. Wie soll er die physisch aufwändigen 
Morde und "Arrangements" der Leichen begangen haben? 
Deshalb haben wir in Sicherheitskreisen gefragt, wie man den 
Fall sieht. Namentlich wollte sich niemand dazu äußern, aber 
eine Quelle aus dem Umfeld von S-K sprach davon, dass die 
Konzernermittler es im Fall der BMW-ManagerIn Dina Tebben 
für ausgeschlossen halten, dass Besseram etwas mit der Tat 
zu tun hatte. Man scheut sich auch nicht, das Wort „Sünden-
bock“ auszusprechen. "Mit den nächsten Morden wird ihnen 
der ganze Fall wie ein Kartenhaus zusammenbrechen. Und 
wir sind uns sicher, dass die Schickeria-Morde weitergehen 
werden!" Und natürlich hat das LKA Nordrhein-Ruhr S-K den 
Zugang zum Verdächtigen verwehrt. Auch Besserams Anwalt 
Peter Stahl kritisiert das LKA Nordrhein-Ruhr: "Sie haben 
NICHTS in der Hand, was man nicht auch ganz leicht anders 
erklären kann und keinerlei Beweise, was die eigentlichen 
Taten angeht." Das alles passiert in einer Zeit, in der der 
Druck zur Privatisierung der Polizei in Nordrhein-Ruhr 
größer und größer wird und das LKA und das 
Innenministerium dringend einen Erfolg brauchen. Längst 
hat der Fall politische Dimensionen angenommen und die Auf-
arbeitung ein Eigenleben entwickelt, bei dem die tatsächliche 
Aufklärung der Taten keine besonders hohe Priorität genießt. 
 

SZ 

OPFER DES SCHICKERIA-KILLERS 
n Süddeutschland 
– Alois Hubendübel (Juwelenmillionär) èMEHR 
– Wayne Kellermann (It-Boy) èMEHR 
– Piper-Maru von Lambsdorff (Prinzessin) èMEHR 
– Wolfgang Dippert (Starfriseur) èMEHR 
– Carmen Beach (Bademoden-Designerin) èMEHR 
– Albrecht von Hohenfels (Bischof) èMEHR 
– Cara von Ebenstein (It-Girl) èMEHR 
– Gina Müller-Albrecht (Sängerin) èMEHR 
– Sarah Strange (Bademodenmodel) èMEHR 
– Urs Breitenreiter (Diamantenhändler) èMEHR 
– Klara Devigny (lokales Popsternchen) èMEHR 
– Egbert Moritz (Immobilienmillionär) èMEHR 
– Dina Tebben (BMW-Managerin) èMEHR 
n Rhein-Ruhr-Megaplex  
– Hugo Rivera (Aztechnology-Manager) èMEHR 
– Marie DeSalle (Horizon/Public Relations) èMEHR 
– Dan Meyer (S-K/Personalabteilung] èMEHR 

INFO+ 

DER OFFENKUNDIGE 
SÜNDENBOCK 

#SCHICKERIA-MORDE #BESSERAM #LKA #S-K 
n Wer sich das heiße Eisen zutraut: Für Extraktion von 
Besseram liegt richtig Schotter auf dem Tresen. 
Auftraggeber unbekannt *hust* S-K *hust* > Trixx 
n Und für den Mord im Gefängnis an Besseram liegt 
auch schon jede Menge Geld bereit. Von afaik bislang 
drei verschiedenen Parteien, wobei einer der 
Auftraggeber die Azzies sind. > Dr. Molotov 
n Es gibt auch schon jede Menge hohe Angebote für die 
Informationen über oder Kopien der Beweismittel in der 
Asservatenkammer des LKA und bei der 
Staatsanwaltschaft. Schon lange nicht mehr 
Medienfritzen mit so viel "Sonderbudget" zur freien 
Verfügung gesehen ... > Iznogoud 
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omplett ausgeweidet. +++ REGENSBURG: Bei gewalttätigen Zusammenstößen zwischen Arbeitern und Sicherheitskräften kam 

SIE SIND VERBUNDEN MIT F-CHAT 
RAUM 455 [JOBS) – DECRYPT 100%  
QUIS CUSTODIET IPSOS CUSTODET 
✪ 201 ::: Biete leicht defekte 
Handgranaten zu Spitzenpreis! [MAIL] 
✪ 202 ::: EILT! Team gesucht zum 
Aufhalten eines bereits laufenden 
Drohnentransports im nördlichen 
Ruhrgebiet. 60.000¥. [MAIL] 
✪ 203 ::: Gegelter Flachwichser von 
Schmidt sucht dumme Runnerteams 
zum sinnlosen Verheizen. Super 
Bezahlung zwecks Verarsche des Teams 
in Aussicht gestellt. Bitte melden bei 
Claas Schmidt, Stuttgart. 
✪ 204 ::: ECHTE SCHATTENLÄUFER 
gesucht zwecks Personenschutzeinsatz 
bei Sweet 16 Party in Schwarzer Zone. 
Bewerber mit sichtbaren Aufrüstungen, 
Kampfnarben sowie Metamenschen 
bevorzugt. 100.000¥, Getränke und 
Verpflegung frei. Japanische 
Sprachkenntnisse von Vorteil. [MAIL] 
✪ 205 ::: NAMHAFTER AUTOKONZERN 
BIETET DREI FABRIKNEUE 
SPORTWAGEN als Bezahlung für medial 
begleitete Speedfahrt Paris-Berlin im 
Zuge eines Preisausschreibens. [MAIL] 
✪ 206 ::: Gegelter Flachwichser von 
Schmidt sucht hochaufgerüstete 
Psychopathen, vorzugsweise Ex-Militär, 
um dumme Runnerteams hinterrücks 
abzuschlachten. Bitte melden bei Claas 
Schmidt, Stuttgart 
✪ 207 ::: Team mit Erfahrung in Renraku 
Sicherheits-Methodik gesucht. [MAIL] 
[..] 21 22 23 24 [25] 26 27 ... 38 [..] 

alt.beep 
Alternativer AnonChat der FU.B-Crew 

STUTTGART n Im Zuge der Fahndung nach einer Gruppe schwerbewaffneter 
Metamenschen hat der Sternschutz die Stuttgarter Wolkenstadt bis in die 
frühen Morgenstunden des heutigen Tages abgeriegelt. Nur wer ausführliche 
Personenkontrollen in Kauf nahm, durfte das zu Beginn der polizeilichen 
Maßnahme extrem gut besuchte Vergnügungsareal verlassen, zeitweilig wurde 
auch der Flugverkehr über Ludwigsburg ausgesetzt. Beobachtern zufolge kam 
es in der entstehenden angespannten Stimmung wiederholt zu 
Zusammenstößen zwischen teils alkoholisierten Club- und Barbesuchern und 
den Sicherheitskräften, die jedoch nicht weiter eskalierten. n Ausgelöst wurde 
der Polizeieinsatz durch Notrufe aus der legendären Wolke Sieben. 
Bewaffnete hatten versucht, einen Disko-Besucher zu entführen, konnten jedoch 
dank des beherzten Eingreifens der örtlichen Einsatzkräfte zurückgeschlagen 
werden. Im folgenden Tumult konnten sich die Angreifer unerkannt unter die 
Besucher der Wolkenstadt mischen und, wie die erfolglose Fahndung der letzten 
Stunden nahelegt, entkommen. Der Extraktionsversuch soll unseren 
Informationen zufolge einer hochrangingen Programmiererin des Horizon 
Megakonzerns gegolten haben, die erst vor kurzem vom Konzernhauptquartier 
in Los Angeles nach Reutlingen gezogen war und bei der es sich Gerüchten 
zufolge um eine sogenannte Technomancerin handeln soll. n Sieben Besucher 
der Wolkenstadt wurden im Zuge des Überfalles verletzt, zwei davon schwer. 
Horizon hat bereits eine fünfstellige Belohnung für sachdienliche Hinweise 
ausgelobt. In ihren ersten Stellungnahmen dankten sowohl ein Sprecher des 
nordamerikanischen Medienkonzerns, als auch der Ludwigsburger Brockstätt 
Holding GmbH den Mitgliedern der Spezialabteilung des Sternschutzes für ihren 
entschlossenen und umsichtigen Einsatz. „Wir sind heute glimpflich davon 
gekommen – nicht zuletzt wegen unseres einzigartigen Sicherheitskonzeptes, 
das wir in Zusammenarbeit mit unseren Partnern vom Sternschutz unter 
Leitung von Herrn Hirschberger erarbeitet haben. Nichtsdestotrotz sollte nicht 
vergessen werden, dass mehrere unserer Kunden verletzt wurden – unsere 
Gedanken weilen bei ihnen und ihren Familien“, so die Sprecherin der Brockstätt 
GmbH wörtlich. 
 
 

GROSSEINSATZ 
ÜBER LUDWIGSBURG 

n Automatisierte Urteilsfindung ist in 
verschiedenen Ländern schon üblich, 
bisher aber meist in einer Art 
beratender Funktion: Bei dem heutigen 
Wust der Rechtssprechungen können 
intelligente Algorithmen oft fairere 
Urteile als metamenschliche Richter 
treffen, da sie den Vollzugriff auf alle 
relevanten Datenbanken haben und 
sich nicht von z.B. rassistischen 
Vorurteilen oder umgekehrt dem 
Augenaufschlag der Beschuldigten aus 
dem Konzept bringen lassen. Das 
Berliner Projekt schaltet einerseits 
zumindest offiziell einen Richter 
zwischen, der das gefällte Urteil 
„händisch“ bestätigt, angesichts der 
angestrebten Dimension des Projektes 
wage ich aber sehr zu bezweifeln, dass 
das später noch der Fall sein wird (vllt. 
stichprobenweise). Der Gedanke 
schnellerer Urteile und besseren 
Polizeiwissens über die jew. geltenden 
Rechte ist zu begrüßen. Die 
Ausführung hingegen sehe ich extrem 
kritisch  > Justizopfer S
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SÜDKURIER 

  

BERLIN n Berlin kämpft um seine Fähigkeit, einen ordentlichen Stadtbetrieb 
aufrecht zu erhalten. Und geht dabei abnorme Wege. Im Schatten der 
jüngsten Auseinandersetzungen über die bestehenden und neuen Handlungs-
rechte des Ersten Bürgermeisters als Hauptgeschäftsführer des Stadtverwal-
tungskonzerns BERVAG vollzieht sich in Berlin eine kleine juristische Revolution – 
mit weitreichenden Folgen für alle. n Das Berliner Rechtssystem ist ein Chaos 
aus lokalen Sonderrechten, oft unklaren Grenzziehungen, einer ausufernden 
Zahl von meist dubiosen Anklagen und den Versuchen der BERVAG-eigenen 
Judikative Dienste GmbH, dem Chaos Herr zu werden. Da keine Einzelperson – 
und erst Recht kein Polizist auf Streife – den Überblick über das jeweils geltende 
Recht in jedem Kiez besitzt, viele Strafverfolgungen aber kiezübergreifend sind 
und somit nicht durch die Kiezwehr vor Ort allein gelöst werden können, sollen 
nun juristische Expertensysteme gemeinsam mit einer per SimRig zuschaltbaren 
Richterstelle dabei helfen, direkt vor Ort möglichst präzise und „sofort 
vollstreckbare“ Urteile zu ermöglichen. n Das Pilotprojekt soll zunächst nur in 
begrenztem Umfang und in „völlig eindeutigen“ Fällen zum Einsatz kommen. 
Um das Gerichtssystem zu entlasten, können entsprechend aufgerüstete 
Sonderpolizisten den auf frischer Tat Ertappten quasi „per Standleitung“ zum 
zugeschalteten (Auto?-)Richter den Prozess machen und das Instant-Urteil 
direkt vollstrecken. „Das ist gerade für den Beschuldigten von großem Vorteil, da 
er sich Gerichtskosten und Schulden durch die in Berlin zu bezahlende 
Untersuchungshaft spart“, so Yasmine Assad, BeJuDi-Leiterin des Projektes: 
„zudem schneiden durch Expertensysteme gefällte Urteile bei den Bürgern kaum 
schlechter als durch menschliche Richter getroffene ab, die ja hier weiterhin als 
Entscheidungsinstanz zwischengeschaltet bleiben werden.“ 
 

SCHULDIG IN 0,6 SEK B1L 



ADL-Scan Meldungen aus den deutschen Ländern.  
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Einen neuen Streckenrekord auf. Zuletzt war der Berliner Außenring in ähnlicher Geschwindigkeit 2072 umrundet worden. Der  

LIVETICKER 
    

GM 

PORTUS CHRISTI ABGERIEGELT 
D-NEWS – Aus bislang unbekannten Gründen wurde in 
der gestrigen Nacht der Zugang zu den Papenburger 
Werften komplett gesperrt. Zudem wurde eine 
Ausgangssperre verhängt. Wenige Stunden nach 
Bekanntwerden der Maßnahmen wurden auf 
verschiedenen auch seriösen Matrixportalen 
unterschiedliche Erklärungen kolportiert – einige davon 
gestützt auf „Insiderberichte“ und „Datenleaks“, die 
meisten bei näherem Hinsehen indes blanke 
Verschwörungstheorie. Einige der Berichte nehmen 
Bezug auf eine Erderschütterung, deren Zentrum im 
nordwestlichen Bereich von Portus Christi liegen soll. 
Der Leiter der in den Berichten zitierten seismologischen 
Station dementierte die Meldung inzwischen. Andere 
Berichte nehmen Bezug auf Lichter, die Passagiere eines 
Transorbitalfluges in dem Gebiet gesehen haben wollen 
und die „eindeutig“ auf Detonationen hindeuteten. 
Auskünften der Airline zufolge seien Sichtungen vom 
bezeichneten Flug aus physisch überhaupt nicht möglich. 
Aktivisten des Westphalen-kritischen MatrixBlogs 
„FreiMind“ behaupten, in Papenburg seien breite 
Volksaufstände gegen das „deutschkatholische Terror-
Regime“ im Gange. Dies hingegen ist aufgrund der 
Papenburger Siedlungspolitik, die nur sehr gläubigen 
Bürgern die Ansiedelung und Geschäftstätigkeit im 
militärischen Sperrgebiet gestattet, geradezu grotesk 
unwahrscheinlich. Selbstverständlich durften in den 
zunehmend wirrer werdenden Berichten auch Hinweise 
auf eine neue KFS- oder VITAS-Welle nicht fehlen. Davon 
sichtlich ungerührt wurde die Abriegelung durch die 
Obrigkeit inzwischen auf „unbefristet“ erweitert. 

W E S T P H A L E N  

M E H R  

PROTEUS STELLT NEUEN KAMPFJET VOR 
FRIEDRICHSHAFENER – Die riesigen Anlagen der 
Zeppelinwerke in Friedrichshafen sind in einigen Wochen 
die grandiose Kulisse zur Präsentation der neuesten 
Flugzeugentwicklungen aus dem Hause Airbus. Neben 
der Vorstellung vor Fachpublikum und Kaufinteressenten 
aus aller Welt soll auch ein Verkaufs- und Imagevideo 
geschossen werden. Highlight der Präsentation soll 
neben dem zivilen, für Land- wie Wasserlandungen 
angepassten Amphibienjet JPFB-07 ein militärischer 
Kippflügler zur Nahbereichsverteidigung sein, der nur 
noch wenig mit seinem zivilen Schwestermodell A120 
gemein haben soll: Flink und wendig, mit Senkrechtstart- 
und –landefunktion und ausreichender Motorleistung, 
um auch den widrigen Windverhältnissen auf See 
bestehen zu können, soll der Kampfjet mit der 
Projektbezeichnung „Riposte“ neue Maßstäbe in der 
Gefahrenabwehr setzen und festmontierte Systeme zur 
Terrorbekämpfung „ökonomisch sinnvoll“ ergänzen. Neu 
am Design des Kippflügel-Jets, dessen Verkaufsstart für 
den Beginn des kommenden Jahres erwartet wird, ist 
die Modulgestaltung des Cockpits: Dieses wird in den 
drei Grundvarianten „Zero-P“ (reine Autopilotsteuerung, 
was das Fluggerät effektiv zur Drohne macht), „Sub-
P“ (Drohnenhirnsteuerung mit Riggerkokon zur 
anlassgerechten Bemannung), „Single-P“ (normales Ein-
Piloten-Cockpit mit optionalem Autopilot) und „Double-
P“ (Zwei-Personen-Cockpit mit getrennten Sitzen und 
Steuereinheiten für Pilot und Kanonier) verfügbar sein. 
Eine Vielzahl von Aus- und Umrüstungsoptionen sollen 
das neue Fluggerät für eine breite Auswahl von 
Kampfeinsätzen geeignet machen.  
 
 

W Ü R T T E M B E R G  

M E H R  

n Notiz zur Meldung des unbekannten Toten in Bremen: 
Der Mann wurde von der Polizei als Rainer Verdes 
identifiziert, ein Berliner Vlogger und Arbeiter-Aktivist, 
der sich in den letzten Monaten in der Bremer Szene 
nach den Unternehmungen von Metaergonimics (EVO) 
in Bremen umgetan und mit wachsendem Erfolg gegen 
die Ausweitung der Metaergonomics-Besitzungen in 
Vahr eingesetzt hat. Als ich geschnallt habe, wen sie da 
aus dem Wasser gezogen haben, hab ich umgehend 
versucht, Verdes‘ Daten und Unterlagen zu sichern – 
aber keine Chance. Totaler Swipe.  > Snow-WT 
n Warum schnüffelt ein Berliner Vlogger in Bremen 
rum? Nach was hat er gesucht? > Zero Interrupt  
n Weiß leider keiner so genau, gibt aber einige, die an 
Paydata hochgradig interessiert sind. Straßentalk sagt, 
dass Verdes früher Teil eines Runnerteams war, die bei 
nem EVO-Bruch in Berlin total aufgeraucht wurden. 
Verdes – der einzige Überlebende – will angeblich in der 
Matrix was gesehen haben, was ihm keine Ruhe ließ. 
Galt in der Szene bald als Spinner und war dann beim 
Update auf die neue Matrix technisch veraltet und nicht 
mehr heiß genug, selbst was zu reißen. > Tolstoi 
n Dass EVO hinter den Mauern von Meta in Bremen-
Vahr irgendwas vorantreibt und heftig in die wuchernde 
Enklave investiert, ist ja seit dem #reiseführer kein 
Geheimnis. Umso interessanter, dass der Typ irgendwas 
Konkretem auf der Spur war. Consider me and my 
clients interested. > Datanaut 
n Vorsicht! Ein Virus!! Yaa§“$%SDF4 $. > Tracer 
n Witzbold. > Zero Interrupt 
n Bin an Datenkauf interessiert! > Node 
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FLÄCHENBRÄNDE WEITEN SICH AUS 
MÄRKISCHE NEUE NACHRICHTEN– Die seit 16 Tagen im 
Brandenburgischen wütenden Wald- und Flächenbrände 
haben sich aktuellen Drohnendaten zufolge weiter 
ausgebreitet; mehrere Brandherde im Raum Hermsdorf 
haben sich zu einem Großbrand vereint. Da Gelder zur 
effektiven Brandbekämpfung fehlen, konzentrieren sich 
Freiwillige und Betriebsfeuerwehren auf die unmittelbare 
Brandabwehr vor noch bewohnten Ortschaften sowie 
Agrar- und Plantagenanlagen – nicht immer mit Erfolg: So 
musste die im südlichen Brandenburg ansässige 
Spreefrucht AG (ein Unternehmen der SECCA-Gruppe) 
etwa 30% ihrer Anbaufläche aufgeben und den Flammen 
überlassen. „Wald- und Flächenbrände und die 
wachsende Zahl an Gebäudebränden in den 
leerstehenden Orten des Landes sind eine andauernde 
Gefahr“, so Brandenburgs Oberbrandmeisterin Vanja 
Gomez: „in jeder Sommerperiode brennt es viele hundert 
Mal. Bedingt durch fehlende Investitionen in Präventionen 
und Forstpflege mit steil wachsender Frequenz und 
Stärke.“ 

B R A N D E N B U R G  

M E H R  

WASSERLEICHE GEBORGEN 
D-NEWS – In den frühen Morgenstunden haben 
Sicherheitsgardisten von Metaergonomics einen 
unbekannte Toten aus dem Vahrer See geborgen und an 
die Bremer Polizei übergeben. Der Mann sei vermutlich 
bei einem Einbruchsversuch ertrunken. 

B R E M E N  

M E H R  
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MEHR SHADOWRUN UNTER: 

WWW.SHADOWRUN5.DE

PDF-VERkAUF UNTER:

WWW.PEgASUSDigiTAl.DE

gESTOHlENE SEElEN 
Es kommt aus dem Inneren des Ichs: Bei Opfern überall 
in der Sechsten Welt erwachen plötzlich neue Persönlich-
keiten, die die alte niederzuringen versuchen – und diese 
merkwürdige Krankheit breitet sich aus. Etwas Großes ge-
schieht, während die Zahl der Extraktionen von infizierten 
Personen auf sensiblen Konzernpositionen dramatisch an-
steigt und der Kampf um Hintergrundinformationen über 
dieses bedrohliche Phänomen beginnt. Und es zieht Runner 
tiefer in das neue Mysterium, als ihnen lieb sein kann.

Mehr unter tinyurl.coM/runnergear
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